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Im Mai und Juni fanden an insgesamt vier Terminen die ersten Treffen der AGs "Moor und
Heide", "Auen und Fließgewässer", "Wald und Forstwirtschaft" und "Offenland und
Landwirtschaft" statt. Nach einem einführenden Vortrag zur jeweiligen Gebietskulisse, der
bisherigen laufenden Arbeit der ÖGE und einer kurzen Rekapitulation der Ergebnisse des
Stationstisches, ging es direkt in eine offene Diskussionsrunde. Es wurde vor allem
besprochen, wie die ÖGE bezüglich möglicher Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen, eines
angepassten Monitorings und gezielter Öffentlichkeitsarbeit in Ihrem Aktionsraum tätig
werden kann. Der hier zusammengetragene Input wird maßgeblich in die Erarbeitung des
nächsten Arbeitsplans einfließen. 

Die erste Brutvogel-Kartiersaison der ÖGE konnte Anfang des Monats mit einigen letzten nächtlichen Ziegenmelker-
Erfassungen erfolgreich abgeschlossen werden. Nun folgt die Auswertung am Schreibtisch, sodass zu diesem
Zeitpunkt noch keine genauen Zahlen genannt werden können. 

Erfreulicherweise wurden im Laufe der Brutsaison in der ÖGE Betreuungskulisse verschiedene stark gefährdete und
vom Aussterben bedrohte (Rote Liste Niedersachsen und Bremen) Arten, wie zum Beispiel Turteltaube (Streptopelia
turtur), Bekassine (Gallinago gallinago), Großer Brachvogel (Numenius arquata), Sandregenpfeifer (Charadrius
hiaticula) und Uferschnepfe (Limosa limosa) mit entsprechendem Verhalten (z.B. Paarbalz, Altvogel mit Futter, etc.)
festgestellt.

BRUTVOGELKARTIERUNG ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

Die Reptilienkartierung in der Gebietskulisse ist immer
noch in vollem Gange. Methodisch werden hierbei
neben der Sichtbeobachtung beim Ablaufen der Fläche
zusätzlich Pappen als künstliche Verstecke ausgelegt,
unter denen sich die Tiere zurückziehen und dann 
 durch Kontrollen erfasst werden können.
Bisher konnten über 330 Zauneidechsen (Lacerta
agilis) in 12 Gebieten und drei Waldeidechsen (Zootoca
vivipara) in einem Gebiet gezählt werden.
Schlingnattern (Coronella austriaca) wurden bisher im
Dalum Wietmarscher Moor, dem Rühler Moor und am
Versener Heidesee nachgewiesen und auch
Kreuzottern (Vipera berus) fanden sich in mindestens
vier Gebieten innerhalb der Betreuungskulisse.Männliche Zauneidechse (Lacerta agilis)
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In  diesem Zusammenhang hat das Team der ÖGE den direkten Austausch zwischen den Akteuren mit den
verschiedensten Hintergründen, und die damit einhergehende Beleuchtung von Sachverhalten, Fragestellungen und
Ideen von mehreren Seiten, als sehr positiv und äußerst konstruktiv empfunden. Wir möchten uns daher noch einmal
ganz herzlich für Ihre Teilnahme bedanken!

Weniger erfreulich war der Fund von gleich zwei Rotwangen-Schmuckschildkröten (Trachemys scripta elegans) im
NSG Moorschlatts und Heiden in Wachendorf. Eines der Tiere konnte eingefangen und in die Auffangstation des
Tierparks gebracht werden.


